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Die Verantwortung für die Texte 
und Inhalte dieser Seite liegt 

grundsätzlich bei den Zuständigen 
der Gemeinde Herzogenbuchsee.

Alles über Buchsi:

Einbürgerungen�������������������������

Die Jahresrechnung 2025 wur- 

de diskussionslos mit grossem 

Mehr ohne Gegenstimme geneh-

migt. Sie schliesst im Gesamt-

haushalt bei einem Gesamtauf-

wand von knapp 39,6 Mio. Fran-

ken mit einem Verlust von 

301’179 Franken ab. Budgetiert 

war ein Verlust von 2,156 Mio. 

Franken. Gar einen Ertrags- 

überschuss in Höhe von 149’321 

Franken resultierte im steuerfi- 

nanzierten Haushalt. Die Bes- 

serstellung gegenüber dem Bud- 

get ist vor allem auf höhere 

Steuereinnahmen zurückzufüh-

ren. Die Steueranlage lag unver-

ändert bei 1,65 Einheiten. Trotz 

dem guten Ergebnis will der 

Gemeinderat konsequent am 

eingeschlagenen Sparkurs fest-

halten, wie an der Versammlung 

einmal mehr betont wurde.

Kredite bewilligt

Ebenfalls Zustimmung fanden 

die beiden Verpflichtungskredi- 

te für die Sanierung der Heiden-

moos- / Hochstrasse in Höhe von 

524’000 Franken sowie für die 

Erneuerung der Schul-ICT von 

770’000 Franken. Während die 

Erneuerung des 200 Meter 

langen Strassenabschnitts der 

Heidenmoos- und Hochstrasse 

unbestritten war und ohne Ge- 

genstimmen angenommen wur- 

de, wurde bei der Diskussion des 

ITC-Kredits immerhin das Wort 

ergriffen. Dabei ging es aller-

dings weniger um den eigentli-

chen Kredit, sondern mehr um 

den Grundsatz zur Nutzung von 

Notebooks, Tablets und Co. 

durch die Schul-Kids. Während 

ein besorgter Vater den Verzicht 

von persönlichen Geräten ver-

langte, gilt für andere die Aneig-

nung von Informatikkenntnis-

sen im Unterricht als eine der 

Schlüsselkompetenzen für das 

digitale Zeitalter. Schliesslich 

wurde der ICT-Kredit ebenfalls 

klar angenommen, wobei es hier 

zu vereinzelten Gegenstimmen 

kam.

Finanzabteilung:

Neuer Leiter vorgestellt

Umrahmt wurde die Gemeinde-

versammlung von der Jungbür-

gerehrung am Anfang der Ver-

sammlung. Elf anwesende Jung-

bürgerinnen und Jungbürger er- 

hielten ihren Bürgerbrief und ein 

Präsent in Form eines Eintritts 

für das Earthquake-Openair. Am 

Schluss der Versammlung wurde 

der neue Leiter der Finanzabtei-

lung, Rolf Niederer, vorgestellt. 

Er hat seine Stelle am 1. Juni 

angetreten.
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Alle drei Vorlagen genehmigt

Die Stimmberechtigten von Herzogenbuchsee waren aufgerufen, über drei Vorlagen zu entscheiden. Die 94 Anwesenden haben die Jahres-
rechnung 2025 sowie zwei Kredite genehmigt und folgten damit den Anträgen des Gemeinderates. 

Bürgerrecht 

zugesichert 

Auf Antrag der Einbürgerungs-

kommission hat der Gemeinde-

rat Mitte Juni eine Reihe von 

Einbürgerungsgesuchen positiv 

beurteilt. Insgesamt sieben Per-

sonen erhalten das Gemeinde-

bürgerrecht zugesichert; dies un- 

ter Vorbehalt der Zustimmung 

durch Bund und Kanton.

Die bewilligten Einbürgerungsgesuche: 

Awda Abdelfattah, Awda Bushra, Awda 

Radwan, Fehér Levente, Fitzwilliam 

«Timothy» Adrian, Luleska geb. Bileska 

Razija und Sela Ryan Keyson.
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Spielplatz Lööliwald wird erneuert

Der Sanierung des Spielplatzes 

im Lööliwald steht nichts mehr 

im Wege. Gegen das entspre-

chende Baugesuch sind bis zum 

Ablauf der Frist keine Einspra-

chen eingegangen und das Re- 

gierungsstatthalteramt Oberaar- 

gau hat der Gemeinde die Bau-

bewilligung erteilt. Gemäss Auf- 

lage des Kantonalen Amtes für 

Wald und Naturgefahren darf 

der Spielplatz allerdings nicht 

vergrössert werden. Und die Be- 

willigung wurde nur erteilt, weil 

der Spielplatz seit 37 Jahren be- 

steht und dies zu einer Besitz-

standgarantie führte, wie die 

Abteilung Walderhaltung, Re- 

gion Mittelland in ihrer Stel-

lungnahme schrieb. 

Der Gemeinderat hat Mitte Juni 

den für die Erneuerung nötigen 

Kredit von brutto 25‘000 Fran-

ken genehmigt. Der Spielplatz 

und die Grillstelle mit Bänken 

und Tischen sind bei der Bevöl-

kerung äusserst beliebt, wes-

halb der Spielplatz unnbedingt  

erhalten, respektive erneuert wer- 

den soll. 

Den Wald spielerisch erleben

Der Spielplatz befindet sich ge- 

genwärtig in einem schlechten 

Zustand und weist zahlreiche 

Mängel auf. Die der Witte- 

rung ausgesetzten Holzspielge-

räte sind zum Teil morsch und 

bergen damit ein gewisses Ge- 

fahrenpotenzial. 

Mit den Vorbereitungsarbeiten 

wurde bereits begonnen. Seit 1. 

Juli ist der Spielplatz gesperrt 

und das alte Spielgerät wird ab- 

gebrochen. Die Arbeiten dauern 

bis Mitte Juli; bis dann ist das 

Betreten derBaustelle verboten.  

Entstehen wird wiederum ein 

naturnaher Spielplatz mit Brätli- 

stelle, der sich gut in die Wald-

umgebung integriert. Dies mit 

dem Ziel, dass die Kinder so die 

Natur und den Wald spielerisch 

und auf einfache Weise erkun-

den und erleben können. 

In Zusammenarbeit 

mit der Burgergemeinde

Umgesetzt wird das Projekt in 

Zusammenarbeit mit der Bur- 

gergemeinde Herzogenbuchsee, 

welcher der Wald gehört. Die 

Burgergemeinde hat sich da

neben bereit erklärt, sich mit 

10‘000 Franken auch finanziell 

zu beteiligen, womit sich die 

Nettokosten für die Einwohner

gemeinde voraussichtlich noch 

auf rund 15‘000 Franken belau-

fen werden.   

Der Sanierung des Spielplatzes im Lööli-

wald steht nichts mehr im Wege.


